
Activity Report 2012/2013 

Unser gemeinnütziger Verein „Zukunft für Tshumbe“ wurde im August 2012 gegründet und hat den 

Sitz in St.Johann in Tirol. Nun ist schon fast ein Jahr vergangen, in dieser Zeit hat sich viel getan und 

wir haben viel erreicht. In Tshumbe und in Österreich. Manuela arbeitete freiwillig vier Monate von 

Jänner 2013 bis Mai 2013 im Kongo. Karin Trinkl und Aloisia Aufschnaiter halfen ihr während drei 

Aprilwochen vor Ort. Die Mitarbeiter von Tshumbe haben sich immer sehr gefreut und arbeiten 

fleißig mit. Doch auch in Tirol ging die Arbeit nie aus, eifrig sind die freiwilligen Helfer dabei, vor 

allem Angelika Erber war täglich, während Manuela in Tshumbe war, mit Zukunft für Tshumbe 

beschäftigt. Alle Helfer arbeiten freiwillig und unentgeltlich. Nun ein kurzer Report über das 

vergangene Jahr für „Zukunft für Tshumbe“.  

 

Was haben wir bisher erreicht? 

In der Tshumbe, Kasai Oriental in der Demokratischen Republik Kongo: 

Kindergarten 

o Eröffnung im September 2012 mit einer Gruppe 

o In der ersten Gruppe befinden sich 32 Kinder, die allesamt einen Paten/ eine Patin haben 

o Im März 2013 erfolgte die Einschreibung der 2.Gruppe mit 30 Kindern durch Manuela 

o Mitarbeiterbesprechung wurden durchgeführt und die Mitarbeiter ausgebildet 

o Bauten: Zurzeit bestehen 2 Kindergartengebäude: zwei Gruppenräume, ein Lager, eine Direktion, 

eine Lehmhütte als Küche, eine Erwachsenentoilette, eine Kindertoilette, Krankenstation im 

gleichen Gebäude, Garten für den Kindergarten, Zaun um das Kindergartengelände 

o Kindergarten wurde geprüft und für gut empfunden, wir besitzen ein Zertifikat vom 

Kongolesischen Staat 

Garten 

o Aloisia Aufschnaiter hat mit den Verwandten begonnen viele Dinge einzupflanzen 

o Die Verwandten der Kinder kümmern sich um den Garten: pflanzen ein, gießen und ernten für 

den Kindergarten 

Krankenstation 

o Bau einer Krankenstation im zweiten Kindergartengebäude, jedoch mit extra Eingang 

o Karin Trinkl hat Schnuppertage für Krankenpfleger veranstaltet und somit haben wir einen 

Krankenpfleger und eine Krankenpflegerin für die Krankenstation der Kinder gefunden 

o Die Krankenstation wurde für die Kindergartenkinder eröffnet 

o Auch für die Krankenstation haben wir ein Zertifikat vom Staat 

Notfallfond 

o Zwei Kindern mit einer Beinfehlstellung wurde in Kinshasa durch ihre Paten erfolgreich eine 

Operation mit all dazugehörigen Kosten ermöglicht. Alles ist gut gelaufen und die Kinder dürfen 

bald wieder nach Hause. 



Helfer-Gebäude 

o Im April gemeinsam mit Manuela und den Mitarbeitern von Tshumbe eine Lehmhütte hinter 

dem Kindergarten gebaut.  

o Es befinden sich dort vier Zimmer und ein Raum als Wohnbereich/ Essensbereich. 

o Dieses Gebäude dient für alle Volontäre/freiwillige Mitarbeiter die nach Tshumbe kommen. 

 

In St.Johann, Tirol in Österreich: 

Verein 

o August 2012 wurde der Verein „Zukunft für Tshumbe gegründet“ 

o Die freiwilligen Helfer in Österreich haben sich vermehrt. 

o Paten für die Kinder wurden gefunden 

o Paten bekommen einen Newsletter 

o Erste Sponsoren unterstützen uns 

o Eine Facebook-Seite von Zukunft für Tshumbe wurde gegründet 

o Eine Website von Zukunft für Tshumbe wurde erfasst 

o Patenurkunden wurden gedruckt 

o Flyer mit Einlegeblättern sind erstellt worden 

o Ein Partnerkindergartenprojekt wurde ausgearbeitet 

o Mehrere Vorträge und Präsentationen wurden veranstaltet 

o Mehrere Zeitungsartikel über unsere Projekte und Manuelas Aufenthalt in Tshumbe sind 

erschienen 

o Plan für den zukünftigen Volksschulbau ist in Arbeit 

 

Wir haben viel erreicht und viel haben wir noch vor uns! Mit Eifer sind wir dabei und werden immer 

weiter machen, um unsere Ziele zu erreichen! 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Obfrau Manuela Erber 


